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Zeversches Wochenblatt.
120. Sonnabend , den 5. Oktober 1861.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
1 . Am

16 . Oktober d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , soll der binnen Deichs bei Jnhau-
scrsiel belegenc Streifen Landes, Abstich genannt, groß
1 Jück 232 oRukhen 90 sZFuß Kataster-Maaße , auf
dem Amte öffentlich verkauft werden.

Die Bedingungen können beim Amte eingesehen
werden.

Amt Jever, 1861 September 29.
v . H e i m b u r q.

Lauts.

( Auswärtige Behörden . )
2 . Vereinigten Staaten Konsulat.

Oldenburg, Lept . 28. 1861.
Das UnterzeichneteKonsulat bringt hiermit folgende

Anordnung der Vereinigten Staaten -Regierung zur öf¬
fentlichen Kenntniß.

Staats -Departement, August 19 . 1861.
Bis auf Weiteres soll es Niemanden gestattet sein,

aus einem Hafen der Vereinigten Staaten nach dem
Auslande abzureisen , wofern er nicht mit einem von
dem Departement ausgestellten , oder vom StaatSsecrelair
eontrasignirten Passe versehen ist . Desgleichen soll cs
Niemanden gestattet sein , ohne einen Paß von einem
amerikanischen Gesandten oder Konsul in den Vereinig¬
ten Staaten zu landen . Ausländer müssen mit Pässen
ihrer betreffenden Regierungen und dem Visum ameri¬
kanischer Gesandten oder konsulen auf demselben ver¬
sehen sein . Diese Verfügung tritt für von auswärts
kommende Personen erst dann in Kraft, wenn eine ent¬
sprechende Zeit verflossen ist, während sie mit dieser Ver¬
fügung in dem Lande woher sie kommen bekannt wer¬
den konnten. Für einen Paß oder für das Gcgenzeich-
ncn eines PaffeS werden keine Gebühren entrichtet.

William H . Seward.
Indem ich diese Verfügung meiner Regierung zur

öffentlichen Kenntniß bringe , zeige ich hiemrt an , daß
das Visum der Pässe der Auswanderer des Großher-
zogthums nach Amerika, sowie die Erthcilung von Pässen
an amerikanische Bürger und das Visum der Pässe von
Reisenden in diesem Konsulat vollzogen wird.

C . H . Doering,
17 . S . Vice- Consul.

Kk . Zur Verhütung von Mißverständnissen des
Obigen wird noch bemerkt, daß die Ertheilung der Pässe
und das Visum derselben, bei dem Departement und
bei den amerikanischen Gesandtschaften unentgeldlich,
aber bei den Konsulaten zufolge Verordnung Doll. 1
dafür zu entrichten.

3. In Folge mir gewordenen Auftrages zeige ich
hierdurch ergebenst an . daß daS Königlich Belgische
Kriegöministerium «n Brüssel beabsichtigt,

'
die Lieferungvon

320 leichten Kavallerie- Pferden,

130 Kürassier-Pferden,
14l Artillerie - Pferden,

hannoverscher R a c e , in öffentlichen Verding zu
geben.

Der Termin ist auf den
14 . Oktober d. I .,

angesetzt.
Ausländische Händler können dabei concurriren und

die Bedingungen bei mir einsehen.
Leer , den 21 . September 1861.

Königlich Belgisches Konsulat.
A . Horch.

Verpachtungen.
4 . Der Vormund über weil. O . R . Boiken min¬

derjährigen Sohn , Schustermeister Lührs Hieselbst , will
bas seinem Pupillen zustrhende, am Hvoksaltendeich bc-
legene Haus mit Gartengrund zum sofortigen Antritt
am Donnerstag , den

l0 . dieses Monats , Nachmittags 5
Uhr , in H . Lu binus Gasthause
Hieselbst,

öffentlich meistbietend verheuern lassen, wozu Heuerlieb¬
haber cingeladen werden.

Hooksicl, 1861 October 2.
R e h m e i e r,

Rechstllr.
5 . Da das von R . H . Duden zu Langewerth

heuerlich bewohnt werbende Wirthshaus mit Garten und
19 Grasen Landes bis hiezu noch unverpachtet , so soll
dasselbe am Freitage , Len

11 . Oktober d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , in beS Gastwirths Friese Wirths-
hause zur hohen Luft Hieselbst zur öffentlichen Verpach¬
tung auf 6 resp. 3 Jahre , von Mai 1862 au, aufgesetzt
werden, wozu Pachtliebhaber einladet

Geldes.
Jever , 1861 Oktober 3.

6 . Die beiden Wohnungen in meinem Neben¬
hause sollen am

12 . dieses Monats,
Nachmittags 5 Uhr , in meiner Wirthsstube , zum An¬
tritt auf den 1 . November , öffentlich verheuert werden.
Die Bedingungen können bei mir eingesehen werden.

Auch beabsichtige ich mein Wirthshaus an demselben
Tage zu verheuern . Sollte dasselbe nicht verheuert wer¬
den, so ist daS Wirthshaus unter der Hand zu verpach¬
ten . Liebhaber wollen sich an Hrn . Auctionator Janssen
oder mich wenden.

Bandterwierth, 1861 October I.
I . U . Janssen.

7 . Der Schuhmachermeister Oelrich L . HinrichS
Hieselbst läßt sein zur Ebkricge an der Chaussee belegeneS
Haus nebst Garten am



12 . October d . I - ,
Nachmittags 5 Uhr, in Geldes Gasthause zu Mariensiel
auf 1 oder 3 Jahre , Mai k . I . anzutreten , öffentlich
verheuern.

Auch ist derselbe nicht abgeneigt , das Haus c . p.
unter der Hand zu verkaufen , weshalb man sich an den
Unterzeichneten wenden wolle.

Sande , 1861 September 26.
Eiben.

Vergantungen.
LaiMe - Ms - unk) Aiimi'n-

Rohlen - Verkauf
LL» W « « lL8iSL.
Auf Ordre des Herrn H . I.

Lubinus soll kommenden
Dienstag, den 8. Oktober,

2 Uhr Nachmittags,
die noch bedeutende Restladung bester
Schottlands - Kohlen , Pr . Luna Capt.
Caffens angebracht , öffentlich und
mit Zahlungsfrist verkauft werden,
— eine Auktion in Jever wird Um¬
stände halber nicht ftattfinden . Der
Transport zur Stadt ist leicht, da
Wasser genug.

Käufer versammeln sich in Ed.
Martens Wirthshause.

Hooksiel , October 1 . 1861.
Gerriets,

Makler.
9 . Der Arbeiter Gerd Wessels Gralmanu zur

Sander - Fuhlriege läßt am
9 . October d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr anfaugend , folgende Sachen, als:
1 friesische Wanduhr, 1 Taschenuhr , 1 Anrichte,
I neue Hangbuddelei , 2 Tische, 6 neue Stühle,
1 Spiegel, 1 Plätteisen , I zinnerne Kaffeekanne,
do . Kummen und Teller , 1 eichene Kiste , weiß-
steinerne Kaffeekannen und Teller , Eimer, Fässer,
Körbe , 1 Mehlsieb, 1 eiserne Balance mit Blät¬
ter , 1 Flachsrauf und Hechel, Flachsbraken,
Spinnrad , Haspel , Garnwinde , Butterkarne,
Milchbattien , 1 Karre , I Backtrog , verschiedene
Frauenkleidungsstücke und hausgcrätlstiche Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Käufer eingeladen werden.

Neuende . I a n s s e n , Auct.

10 . Die Frau Wittwe des weil . Kaufmanns A.
U . L . Wilms Hieselbst läßt wegen Aufgebens ihres Ge¬
schäfts am

9 . , 10 . und 11 . Oktober d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , mehrere Mobiliar- Gegen¬
stände, als:

4 vollständige Betten, Tisch - und Bettzeug , 1
eichenen Kleiderschrank, 1 dito Comptoirschrank,
1 Glasschrank , 1 Küchenschrank, 1 eichenen Eck¬

schrank, 1 Bücherschrank , 1 Bücherbort , mehrere
Tische und Stühle , 2 Kommoden , Spiegel und
Schildereien , 1 Tafeluhr, 1 Divan, 1 eichenes
einschläf. Bettgestell , I IN civ esmp , 1 Lcinen-
rolle, I große eichene Kiste, 1 Destillirstcin , 1
großen kupfernen Kessel , 3 dito Theekefsel , 1 dito
Gießer , Küchengeräts» aller Art, Steinzeug und I
Porzellansachen , auch eine milchgebende Ziege,
Kisten und Kasten und noch viele andere hier
nicht genannte Sachen;

sodann : verschiedene Manufaktur - und Kurze-
waaren,

öffentlich meistbietend in ihrer Wohnung durch Unter¬
zeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhaber hiemit einze-
laven werden.

Bemerkt wird noch , daß die Mobiliar - Gegenstände
gut erhalten sind.

Sengwarden, 1861 September 25.
H e d d e n,
Auktionator.

1l . Der Herr Kaufmann C . Reich zu HeppenS,
welcher mit den 1 . Nov . seine Gastwirthschaft aufgiebt,
läßt am

14 . Oktober d . I.
Nachmittags 1 Uhr anfangend folgende Sachen als:

1 Sccretair , I Kleiderschrank, 1 Küchenschrank,
1 Schreibpult, 2 Kommoden , 3 Sophas , ^ Dutz,
Mahagoni Polsterstühle , I Mahagoni Spieltisch,
2 do . kleine Tische, 3 Dutz . Rohrstühle , 6 Tische,
4 Waschtische , 5 einschläfrige Bettstellen mit
Springfedermatratzen , 2 zweischl . do . , 6 Spiegel,
5 vollständige Betten, baumwollene Steppdecken,
diverse Piquedecken , Tischzeug und Bettwäsche,

Rvuleaux , Fenstergardincn mit Stange , 2 Ulal. äe
meriaAS , mehrere Dutz . echt versilberte Eß - und >
Theelöffel, Messer und Gabel , porzellanene Ta-
selservice , Waschgeschirr, Porzellan- und Stein¬
zeug- aller Art, Leuchter, Theebreter , Flaschen,
Gläser , Küchengeräthe aber Art , 1 Rahmfaß,
1 Butterkarne, Milchballjen , 1 Ofen , 1 Dünger¬
haufen , 1 Haufen Heu rc . rc.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Käufer eingeladen werden . Bemerkt wird noch , daß der
größte Theil der Sachen erst in letzter Zeit angeschafft
und ganz neu sind.

Neuende . I a n sse n , Auct.

Siel - Sache.
12 . Eine Parthie altes Sielholz, sowie 14 Stück

neue Sparren , 23 Fuß lang , auch ein altes Sielboot
und ein paar alte Schaartthüren und mehre hundert
Pfund altes Eisen , soll für Rechnung der Rüstringer-
Kniphauser Sielcasse gegen baare Zahlung am

9 . October d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf Mariensiel meistbietend verkauft
werden.

Hobbie, 1861 October 1.
A . A . H i n tz e n.

Notifikationen.
13 . Zu belegen : sofort 1000 Thlr . und Ende die¬

ses Monats 800 Thlr . Gold.
Jever , 1861 October 4.

Geldes.

14 . Ich habe 3 Wohnungen , dem Lader GerdeS
gehörig , zu Tettens belegen, zu verpachten.

Tettens . R e h m st e d t.



§
Ein in der hiesigen Marsch be-

legenes Landgut , aus sehr guter Be-

z Hausung und 50 >
>2 Matten Landes

! allerbester Bonität bestehend , habe
ich in Auftrag zu verkaufen . Der
Antritt kann Mai 1863 geschehen und
die Hälfte des Kaufgeldes gegen üb¬
liche Zinsen in dem Gute stehen
bleiben.

Kaufliebhaber werden ersucht,
sich baldigst zu melden.

Jever , 1861 Oktober 2.
G . W . Oltmanns , Rechstllr.

16 . Ich habe auf nächsten Mai eine Wohnung
mit Gartengrund zu vermiethen.

G . Hinrichs, Schneidermeister
in Langewerth.

Jmmobiliar - Verkäufe.
17 . Eine Pell - und Mahl - Mühle mit Zubehör,

Landgüter in verschiedenen Größen , bestehend in Groben-
i und Binnenland mit Untergrund , von guter Bonität

und wasserfrei , drei Landstellen , zehn Matten Mäheland,
drei Kaufmannshäuser , vier Gasthöfe , sowie einige Häu¬
ser hier in Jever belegen , sind schriftlicher Aufträge zu¬
folge , unter meiner Nackweisung unter der Hand zu
verkaufen.

Reflectanten , die sich mündlich oder in portofreien
Briefen an mich wenden , können zu jeder Zeit nähere
Mittheilung erhalten.

Jever . I . H . Carstens.

18 . Zwei Zimmer - und Maurergesellen können so¬
fort Arbeit erhalten bei

F r . O t t . O e l t e r m a n n.
Neuende , 1861 September 26.

19 . Ein großes Wohnhaus mit Obst - und Ge¬
müsegarten , an der besten Lage des Dorfs , ist unter
der Hand zu verkaufen.

Reflectantcn wollen sich innerhalb 14 Tagen wen¬
den an

Sillenstede . E . H . F r e r i ch s Wwe.

Stearin Lichte
bei Wilh Schiff in Jever.

21 . In dem von Herrn Sattler Gerdes jetzt be¬
wohnten Hause , an der Mühlenstraße , habe ich auf Mai
1862 noch einige tapezirle Stuben mit Schlafstuben zu
vermiethen.

Jever , 25 . September 1861.
F . H e m k e n,

Sattlermeister.
22 . Den geehrten Damen von Jever und Umge¬

gend die ergebene Anzeige , daß ich am Montag und
Dienstag , den V . und 8 . Oktober mit einem Lager
neuer angefangener Stickereien und zu Stickereien ein¬
gerichteter Gegenstände in Glas , Alabaster , Holz , Leder
und Korb , im Hof von Oldenburg anwesend sein werde
und sämmtliche Artikel unter Zusicherung billiger Preise
der gefälligen Beachtung bestens empfehle.

Louise Weser.
Tapifscriegeschäft aus Oldenburg.

23 . Besten Leerer Käse empfiehlt
Jever . K . H . M e h r t e n S.

24 . Folgende Personen , deren jetziger Aufenthalts¬
ort nicht zu erfragen gewesen , ersuche ich , zur Entgegen¬
nahme geschäftlicher Mittheilungen sich bei mir melden
zu wollen:

Tina Tiemens , früher in Heppens . — Gerh . F . Pe¬
ters , desgl . — Lammert Hinrichs , früher zu Knip-
hausersiel . — Gerd Eden Freese , früher zum Alten¬
groden . — Gerhardine Johanne Schwager , früher
zum Schilldeich . — H . Meyer , früher zu Bredde-
warden . — Johann M . Hinrichs , früher in Heppens.
— Anna EilkS , früher zu Schnapp . — Gesine Geh-
rels , früher zu Sleindamm . — Friedr . Betten , zu
Rüstersiel . — Onke Hayen , in Sengwarden . — Hein¬
rich Betten , in Kniphauserstel . — Elisabeth Wiesel,
in Accum . — Joh . H . Heeren , zu Rundum . — Heinr.
Cassens , zu Blexen . — Sophie M . Wiesel , zu Lange¬
werth . — Wittwe des I . A. Janfsen , zu Fedderwar¬
den Erben . — Meta Dirks , früher zu Schilldeich —
Maria Rädiker , früher zu Schaar . — Eilert Mehrings,
zu Heppens . - Joh . L . Wachtendorf , Arbeiter da¬
selbst . — I . G . Schmidt , früher zu Schaar . — Dina
Knieling , zu Hookfiel . — Gesine Gerdes , daselbst . —
Maria Harms , früher zu Fedderwarden . — I . H.
Janfsen , zu Hölle . — Elise Schmidt , früher zu För¬
rien . — Catharine Kollmann , früher zu Pett . —
Schiffer Freese . zu Großenfehn . — Johann Eilers,
zu Elsflether - Mühle . — Louise Janfsen , zu Alten¬
groden . — Johanne Möhring , zu Fedderwardergroden.
— Sophie Ricklefs , zu Fedderwarden . — Jacob
Janssen Moritz , bei Haak zum Groden . — Einnehmer
Hermann , zu Rüstersiel.

Zugleich bitte ich Diejenigen , welche mir über den
Wohnort der einen ober andern der voraufgeführten Per¬
sonen Auskunft geben können , mir solche zukommen zu
lassen.

Jever , 1861 Octobcr 1.
F i m m e n , Rstllr.

25 . Ich bin beauftragt von dem Hausmann Tiark
Reins zu Uthausen seine zu Altona ( Gemeinde Seng¬
warden belegene Häuslingsstelle mit 2 Grasen Landes
und Garten , unter der Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber werden ersucht am

Montag , den 7 . October d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

in der Behausung des Unterzeichneten zum Contrahiren
sich einzuflnden.

Bemerkt wird noch , daß der größte Theil des Kauf¬
preises gegen übliche Zinsen darin stehen bleiben kann.

Sengwarden , 1861 September 27.
H e d d e n.

26 . Unterzeichneter beabsichtigt sein zu Steindamm
(Gemeinde Fedderwarden ) belegencs zu zwei Wohnun¬
gen eingerichtetes Häuslingshaus nebst großem Garten,
zum Antritt auf Mai 1862 , unter der Hand zu ver¬
pachten oder zu verkaufen . Reflektanten wollen sich bal¬
digst bei ihm einflnden um zu contrahiren.

Steindamm , 1861 September 23.
Anton Hinrichs.

27 . Gefütterte und ungefütterte Hausschuhe für
Herren und Damen in Pluche , Sammet und Ryps
sind zu haben bei

E . H . D a u e n.

28 . Auf dem Pakenser Kirchhofe habe ich 49 Fuß
Gräber , an der Südseite , aus freier Hand zu verkaufen
und wollen Reflectantcn sich recht bald an mich wenden.

Hooksiel , 1861 September 27.
R eh m e i e r,

Rechstllr.



Gummi Ueberschuhe, Gummi-
und Hausschuhe , für Herren , Da¬
men und Kinder, empfiehlt in Prima-
Q,ualität billig

C . M . Hillers Wwe
neben dem Amtsgericht.

30 . DaS Neueste in Herbst - und Winter-

Mx - MÄtLSU , - WI
sowie alle Worten

Filzschuhe und Filz -Satteldecken
empfiehlt in großer Auswahl

Jever . Schlachtstraße . D » FvlEers,
Hutmacher.

31 . Meine Niederlage von homöopathischem Ge-
sundheitS- Caffee ward in diesen Tagen durch neue Zu¬
fuhr von frischer kräftiger Waare vermehrt und empfehle
solchen bei Parthien zu Fabrikpreisen.

O . Bley

Etablissements -Anzeige.
32 . Hierdurch zeige ich an , daß ich mich hieselbst

als Zimmcrmeister etablirt habe.
^Jch werde stets bestrebr sein prompte und billige

Arbeit zu liefern und halte ich mich deshalb dem geehr¬
ten Publikum bestens empfohlen.

Gottels , 26 . September 1861.
Anton Bernhard Sieden der g.

Als ein höchst vortheirhaftes und
solides Unternehmen

empfiehlt unterzeichnetes Bankhaus die von der hiesigen
Regierung garantirte

tzlaalsgewimi-llertoosung,
deren Gewinnziehungen schon am LO . November
beginnen und welche derart vortheilhast und solid für das
spielende Publikum eingerichtet ist . daß über die
Hälfte der Loose mit Gewinnen von sl . 200,000,
100.000, 50,000, 30 .000, 25,000. 2mal 20,000, 2mal
15 .000, 12,000, 2ma '. 10,000, 6000, 117mal 1000 rc . ,
zum Vorschein kommen müssen. — Da
hierzu ein ganzes Oriqinalloos nur 3 Thlr . 13 Sgr . ,
halbes 1 Thlr . 22 Sgr . , viertel 26 Sgr . kostet , so
darf eine sehr große Betheiligung erwartet werden,
weshalb um baldige Ertheilung geneigter Aufträge bittet

das Bankhaus
Rudolph Strauß in Frankfurt a . M.

Pläne und amtliche Ziehungslisten gratis . — Briefe
und Geldsendungen erbitte mir franco.

MuM-Antemchl.
Zur gründlichen Unterrichts-Er-

theilung auf der Violine , Flöte , Gui¬
tarre und Zither , gegen mäßiges Ho¬
norar , empfiehlt sich

Jever . I . L . Jldau,
Schlachtstraße.

36 . Verschiedene Capitalien kann ich zur zinslichen
Belegung Nachweisen.

Jever, 1861 September 28.
v . Cölln.

(LinKssundt.) IVlklMllk

I«»88Slllt - l »IIMII8ckM
(5 . Engllsch und Französisch cs . -kun .)
erlernt deder , der dentsobe Drucksolrrikt riclüi --
lesen kann, durck diese von über 100 ivissen-
scbnktl. -kutoritüten empkokl . Netbods in 9 Klung¬
ten , obno Debrer, unk die gn« onolnn8l6 , §ründ-
lickste und billigste IVoiso . Vorkenntnisso
niclrt erkorderl. Honorar pro KVocbo nur 5 8^r.
( 18 Lr . rk . , 25 Mr .) . Näberes imkrospekt , der
nobst einer Drobelektlon Krntis versendet rvird.
Dor portofreien DestellunA sind kür dssDückporto
5 8Zr . in Driekinorken beirulsAen. krüke
-Kilos , das Dosts böbglte! -kdrssss:

^ 6s ^ 1 )Dir8olisIstr
"
s8o32/43

(6sk . 2U notiren, du diese -Kn2 . vorläuÜA
niolrt rviedsrbolt rvird .)

38 . Durch eine neue Zusendung wurde mein

wiederum aufs Vollständigste assortirt . Bei der reichhal¬
tigen Auswahl bin ich im Stande und auch erbölig,
Schuhe und Stiefel, die nach Maaß gekauft sind und
nicht passen sollten, wieder umzutauschen.

C . H . D a u e n.
39 . Da ich jetzt durch einen geschickten Werkführer

mein Geschäft wieder aufs Thäkigste betreibe, so bitte
ich meine geehrten Gönner um recht vielen Zuspruch.

Reuende . I . G . K e i s e r Wwe.
40. In der T r e n d t e ! scken Buchhandlung sind

zu haben : '
Briefbogen mit der Ansicht von Jever und
Jever mit Randansichten.

41 . Unterzeichneter hat noch einige Körbe mit
Bienen zu verkaufen.

Wiarden , 1861 September 21.
H . C . E n g e l k e n.

42 Zn vermiethen.
Eine Stube mit Wchlafstube an einen einzelnen

Herrn.
Blaue- Straße Nr . 604.
43 . Zuvermiethen: Die ganze Unterwoh¬

nung in meinem Hause auf Mai 1862.
Jever, im September 1861.

A . F . Büchner Wwe.
44 . Es ist am ersten Markttage aus meinem

Hause ein dunkelbrauner Castorin - Rock mit blaucarrirtem,
wollenem Futter abhanden gekommen. Der Rock hat
Paletot-Fagvn und hinten einen kleinen Schlitz ; die
Knöpfe sind von mittlerer Größe und schwarzcarrirt.
Wer über den Verbleib dieses Rockes Auskunft gibt,
so daß der Thäter gerichtlich belangt werden kann, er- >
hält eine Belohnung von 3 Thalern.

F . Seetzen zu Schaar.
45 . Gesucht - Auf den I . November d . I . ein

Mädchen, welches im Kochen und den häuslichen Ge¬
schäften nicht unerfahren.

Nähere Auskunft ertheilt
Gastwirthin Wittwe D i e r k e n.

Wittmund, 29 . September 1861.



I

l

»Photographie auf Glas.
Unterzeichneter empfiehlt sich zur An-

f̂ mgung von Lichtbildern auf Glas in Einzeln - Por-
traits , Gruppen unv Medaillons.

Bei billigster Preisstcllung werden nur gute
Bilder abqeliefert.

I . L . I l d a u,
Schlachtstraße.

Für Zager empfehle ich Filz und Haar-
pfröpfe , echt englisch . Pulver in Blech¬
dosen , extra gutes Zagdpulver in Pa-
keten,deutsche und französische Zündhütchen,
große Militär - Zündhütchen , Modert-
Zündhütchen mit Kugel - und Schrot-
patroneu , Zündhütchen mit Metalldecken
u . s. w.

Jever , L86Z

Mug . Siefkeri
Büchsenmacher.

31 . Ein junges Mädchen wünscht zum Antritt auf
den 1 . November in einem landwirtbschafliichen Haus¬
halte zur Stütze der Hausfrau eine Stelle.

Auf Salair wird unter Umständen verzichtet.
Nähere Nachricht erlheilt der Unterzeichnete.
Jever , 1861 September 27.

v . Cölln.

Hinrich Thiems Behrens Wittwe
zu Altgarmssiel will ihr daselbst be¬
lesenes , mit Kruggerechtigkeit Ver¬
sehenes Haus nebst Garten unter der
Hand verkaufen . Liebhaber hiezu
wollen sich zum Contrahiren ehestens
an mich wenden , spätestens bis zum
11 . October d . I . Der Antritt kann
nächsten Mai geschehen.

Jever , 1861 Sept . 27.
Behrens, Reeeptor.

33 . Don Narva erhielt ich ein bedeutendes Quan¬
tum weißtannener Bretter , welche ich als besonders schön
und trocken bei Baarzahlung zu folgenden Preisen em¬
pfehle :
ca . 7/4M . Bretter 12 Zoll breit p . Fuß 1 Gs . 10 Sch.

" 12 ,, „ „ „ I
,/ 12 „ „ ,< „ I
// 12 „ // „ „ 1
" 12 », ^ „ „ 1
„ 12 ,, ,, „ „

Alles in Längen von 6 bis zu 30 Fuß scharfkantig
beschnitten.

Jever , 1861 October 1 .

„ 1 >
ẑ "

„ ^/g „
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C . E . H o l l m a n n.
34 . Die Wohnung , welche jetzt von Herr » Vv.

Matthiessen bewohnt wird , habe ich auf Mai 1862 , am
liebsten an eine kleine Familie , zu vermiethcn.

A . N . S i e s k e n,
St . Annenstraße.

35 . Für drei Kinder von 3 bis zu 10 Jahren
suche ich von Armcnwegen ein Unterkommen . Diejenigen,welche geneigt sind , die Kinder aufzunchmen , wollen bal¬
digst sich bei mir melden.

R u d. Altona.
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36 . Mit dem 1 . November können noch ffS
einige junge Mädchen im Putzarbeilen und ^
Kleidermachen bei mir Unterricht empfangen , W
welches ich Reslectirenden hierdurch anzeige.

Johanne Grieger . M
Auch meine geehrten Gönnerinnen bitte ich, ^

mir daS bisher geschenkte Zutrauen auch ferner l!2
zu erhalten und mich mit recht vielen Arbeiten 8
zu erfreuen , da es mein Bestreben sein wird , M
die werthe » Aufträge bestens auszusühren . r8

^ D . O . fffn?
zWZWZMWMNKMZMZWiZWHtzlD
37 . Mit Rücksicht auf den nahe bevorstehenden

Vareler Markt erlaube ich mir die Anzeige , daß ich bei
meiner dicht vor Varel belegenen Gastwirthschasl zum
„ Torhegenhause " mit Viehweide reichlich versehen bin
und empfehle ich solche daher hierdurch bestens.

W e n d t e.
38 . Ich habe noch schöne Säe - Wiutergerstc , rein

von Unkraut , käuflich abzustehen,
Pievens , October 3 1861.

F . H i l l r i ch s.

Eine große Mnswahl angefangs-
ner Stickereien ans

werden Anfang October bei mir eintreffen , worauf ichdie geehrte » hiesigen und auswärtigen Damen schon jetzt
aufmerksam mache.

Mit Stickwolle , Seide , Perlen , Stramin , Muster
u . s . w . ist mein Lager schon jetzt vollständig ossvrklrt.

Wertha Fettmcrnn

Sicheren
Heminn,

ohne irgend welchen Verlust , bie¬
tet die Belheiligung bei dem
Anlehen des Cantvns Freiburg
(Schweiz ) , ausgegeben in Loo¬
sen von Fr . 15 . , fl . 7 . oder

und rückzahlbar durch jährlich dreimal statt-
sindende Ziehungen mittelst Hauptpreisen von Frs . 60000
50000 , 40000 , 30000 , 20000 rc . bis abwärts Frs . 17.
welchen Betrag jedes Loos mindestens gewinnen inufi.

Original -Obligationsloose s fl . 7 . oder Tblr . 4.
sind gegen Baarsendunq oder Postnachnahme — Pläne
gratis — zu beziehen durch

I Heinrich Doll,
Bank - und Staalspapüren - Geschäft in Frankfurt a . /M.

iXK . Staats -Anlehnsloose jeder Art werden pünkt¬lich nachgeschlagen und über deren Schicksal unent¬
geltlich Auskunft ertheilt.

s
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41 . Alle Sorten Gemüse , als : weißen und rothen
Kopfkohl , Würsing , Kohlrabi , Steckrüben , Sellerie , Porreu . s . w . empfiehlt

D . W . S ch o t t l e r , Gärtner.
Jever , 30 . Sept . 1861.
42 . Zn verkaufen . Zwei gute neue Drcsch-blöcke, auf den Gang von 20 und 22 Fuß Durchmesser,die ich um damit zu räumen zu einem billigen Preiseverkaufen werde.
Jever. E. Carstens,

Zimmermeister.



Verkäufe.
43 . Bockhorn und Varel . Der Unterzeichnete

ist beauftragt , die vliru Küken '
sche Besitzung zu Bock¬

horn zu verkaufen und wird von demselben nun Termin

zum Verkaufs - Versuch dieser Stelle auf

Dienstag , den 8 . October d- I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

in Hornbüssels Wirlhöhause zu Bockdorn angesetzt:
Die gedachte Besitzung besteht aus:

s . einem großen Wohnhause nebst Speichen,
k». einem kleinen neuen Wohnhause.
0 . einem hübschen Garten von 2 ^ Juck,
ck . einer Weide hinter demselben von 2 Juck 135 H>R . ,
e . 4 Jück 146 ssM . s. g . kleine Kälberweide > besonders

L . 6 Jück 123 lUR . s. g . große Kälberwcid -s ^

§ . 6 Jück 91 füR . s . g . Magiftersdehl , ^ ^ -n,
k . einem Kamp von 5 Jück 71 ssgR . , worauf daS

unter b . gedachte kleine Haus sich befindet,
1. einem großen Kamp von 10 Jück,
k . 4 Jück 20 sHR . Cschland beim Woppenkamp,
l . 60 Jück Gemeinheilsgründen,
in . mehreren Kirchen - und Begräbnißstellen,
n . 11 Jück Fettweiben beim Steinhaujersiel,

Mit der Stelle ist ferner die Beziehung einer jähr¬
lichen Grunbheuereinnahme von pl m . 30 Thlr . ver¬
bunden.

Die Besitzung hat eine äußerst vortheilhafte und

angenehme Lage , unmittelbar an der Chaussee ; das un¬

ter u . gemachte Hauptwohnhaus ist geräumig und hübsch

eingerichicl . Die Abgaben der Stelle sind nur gering
und eignet sich die Letztere wegen beS ausgezeichneten
Lehmbodens und der günstigen Belegenheit der Ländereien

auch besonders zur Anlegung einer Ziegelei.
Kausliebhaber werden zu diesem Verkaufe mit dem

Bemerken eingeladen , daß der Unterzeichnete auch schon
vor dem Verkaufsterinine nähere Auskunft ertheilt.

F . W . Kumm,
Rechnungssteller in Varel.

44 . Der Hausmann Gerd Hinrich Ger-

des , zu Abbickenhausen , beabsichtigt seine in den
Gemeinden Cleverns und Jever belegenen
Grundstücke , als:

1 . eine Häuslingsstolle beim israelitischen
Friedhöfe , bestehend aus Haus u . Scheune,
Garten und I Mail 18 Q .-R - 132
Q . - F . Ackerland,

2 . ein Stück Ackerland , Butterhamm genannt,
groß 2 Matt LI Q . - R . 33 Q -- F . ,

3 . ein Stück Ackerland , Butterhamm genannt,
groß 3 Matt 3I Q . -R - 2Ä8 Q . -F,

4 . ein Stück Ackerland , Hohe -Warf genannt,
groß S Matt SS Q -R . 395 Q .-F -,

5 . ein Stück Ackerland , Schenumerjochen ge¬
nannt , groß 4 Matt 30 Q . -R 3Ä Q . - F . ,

Ä . ein Stück Ackerland , Ostergast genannt,
groß 3 Matt 199 Q . -R . 333 Q . -F . ,

I . ein Stück Ackerland , Ostergast genannt,
groß 2 Matt 22 Q . -R - 32S Q .-F . ,

8 . ein Stück Ackerland, Schwemmkamp ge¬
nannt , groß 2 Matt 13 Q . - R . 3Ä6
Q - F - ,

9 . ein Stück Ackerland , Badderstedergast ge?

nannt , groß L Matt SÄ Q . - R . 3ÄI *

Q .- F . ,
LS . ein Stück Heide , am alten Kamp, groß

5 Matt 14 Q . - R . 2U Q . - F -,
I I . ein Stück Ackerland , Husumergast genannt,

groß S Matt 3 « Q -R - 18 « Q . -F . ,
12 . ein Stück Wechselland , bei der Nesse, groß §

6 Matt II Q - R - SSI Q .-F -, in 2
Stücken , nämlich ? l - -A Matt und xl.
m . 2 Matt , >

13 . ein Stück Wechselland , bei der Nesse, !
groß 4 Matt 23 Q . -R . 394 Q .F . ,

14 . ein Stück Wechselland , an der Kirchspiels¬
grenze , groß 3 Matt 49 Q .-R . 2S»
Q .- F . .

15 . ein Stück Wechselland , daselbst, groß A
Matt 5 Q . -R . 4 Q - F . ,

1 « . ein Stück Wechselland , östlich am vorigen,
groß 3 Matt .» 8 Q . - R . L32 Q . - F .,

1I . ein Stück Wechseliand , beim Mühlentief,
groß 3 Matt 44 Q . -R - 392 Q . F .,-

18 . ein Stück Wechselland , beim Mühlentief,
groß 2 Matt 191 Q . - R - 112 Q . -F .,

IN . ein Stück Wechselland, am s. g . Habe¬
hamm , groß S « Q - R . 12I Q -F„

29 . ein Stück Wechselland , in der Resse , groß
1 Matt 192 Q . - R . 199 Q . - F,

unter der Hand zu verkaufen und werden Lieb¬
haber ersucht, sich in den nächsten 14 Tagen k

an den Unterzeichneten zu wenden , woselbst die !

betreffenden Bedingungen vom 39 . d . Mts . !
an zur Einsicht liegen.

Jever , 18 « 1 September 2I.
G . L . T h i e m s . -

45 . Zu verpachten. Auf Mai 1862 eine !

freundliche Wohnung von 3 Stuben u . s. w . i

Jever . Behrens, Rec . !

Verein
zur

Verbesserung der Pferdezucht j
für ^

Jeverland und Kniphausen
Die Verloosung der für dieses Jahr angekauften l

Füllen findet am

Dienstage , den 8 . October d . I - ,
im Gasthofe zum schwarzen Adler in Jever statt , wo

auch am genannten Tage nach § . 4 der Statuten von

den Besitzern die Gewinnstücke aus früher » Jahren der

Commission vorzuführen sind . !
Die noch nicht eingezahlten Actien sind vor Beginn

dek Verloosung zu entrichten , widrigenfalls nach § . ?

der Statuten verfahren wird.
Die Vcrcinsmitglieder werden gebeten , spätestens

9 Uhr an Ort und Stelle zu sein , wie auch die Ge¬

winnstücke um diese Zeit vorzuführen.
Fernere Theilnahme am Verein wird gern gesehen.
Jever , 1 . October ! 86I.

Namens der Commission
I . G . Mammen.



Schöne trockene weißtannene Nigaer Dielen gegen baare Zahlung:
haukantiz :

^

scharfkantig:14 roll . 14 bis 15 z . breit p . sZFuß 1 gs. 6 sw. 1 ^ zoll . II z . breit pr . lauf. Fuß 1 gs. 6 sw.„ „ // „ " // /, ,/ 1 „ 3 „
I » „ „ » V » „ ,/ 1 „ § „

ca, E //
in Längen

Jever, 3 . October 1861.

48 . Am 6 . October

Tanzmusik
bei Z o h a n n D i r k 8 zu Sanderaltenhof.

49 . Am 13 . October

Tanzmusik
bei S e e tz e n zu Westrum.

50 . Am 6 . October

Tanzmusik,
wozu srcundlichst einladet

Rüstersiel. F . Schnieder.

ZampeZEsger»
Mein Lager von Moderateur -,

Geweckschen , Fränkschen , Schieb-
und Solar -Oel - , Tisch - wie Hänge-
Lampen , wurde in diesen Tagen aufs
Vollständigste completirt und empfehle
ich solche zur Abnahme bestens.

Jever . WUH . Schiff.
Ich kann noch für diesen

Herbst Vieh in gute Weide annehmen,
C . W . Josephs Wwe.

53 . Zwei Ferkel ( 10 Wochen vor Mai gew .)6 dito (von Mai an alt ) , s. g . Bellschweine , fernerdas alte Mutterschwein , sowie eine fette Kuh , 550 Pfd.
schwer , hat zu verkaufen

Z . C o n r . S ch r ö d e r zu Garmsenhausen.
44 . Zu verkaufen. Umzugshalber eine gute

milchgebendeZiege und 1 Paar junge Turteltauben, auch
1 Fuder Torf bei Schneidcrmstr . D o d e n in Tettens.

55 . Drei Ferkel (6 Wochen vor Mai alt) hat zuverkaufen
H. W . D o d e n.

Edohausen bei Waddewarden.
IVO Stück weiße Gänse

habe ich noch zu verkaufen.
Mens Popken.

Die neuesten Pariser Modelle
in Hüten , Hauben und Coisfures
trafen bei mir ein ; ebenfalls eine schöne Auswahl in
Blumen , Federn , Bändern und
Hutstosfen u . s. w.

Bertha Feilmann.
58. Ein Schuhmacher - Gesell kann sogleich gegenhohen Lohn in Arbeit treten bei

G . D . Behrens,
Schuhmacher -Meister.

Reuenderaitengroden , 20 . Sept . 1861.

1H // » » „ « " 1 ,/ 3 „
k e/ ,/ // „ 1 „ § „ea 2 _ . OtT / , „ ,, „ ,, „ ,,ns 40 Fuß.

A . B . S ü ß m i l ch.
59. Zu verkaufen. 3 geräumige Wohnhäu¬

ser mit Gärten in der Stadt und 1 Haus mit Garten
auf der Schlacht , ferner 1 Garten bei der Eichenallee.
Liebhaber wollen sich baldigst melden . Antritt Mai 1862.

Jever . B e h r e n s , Rec.

Zu verkaufen.
60 . Vier elegante und leichte Wagen , nämlich ein

Stuhlwagen (Korbwagen ) , ein sehr moderner Wagen mit
Halbverbeck, sowie zwei PhaMvns , worunter eins 2-
und 4sitzig zu gebrauchen ; weil ich damit räumen muß,
so verkaufe ich außerordentlich billig.

Jever , September 26 . 1861.
Stellmacher I . Wessels.

61 . Sonntag , den 13 . October,

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Baubterwicrth. I a n s s e n.
62 . Seit dem 26/28 . v . Monats vermisse ich auS

meinem Lande 3 Schaafe, worunter 2 Böcke , wovon
das Mutterschaaf gekoppelt, das dritte ledig war ; wahr¬
scheinlich sind sie gestohlen. Wer mir zur Wiedererlan¬
gung der Schaafe verhilft, dem verspreche ich 1 Thlr.
Belohnung.

Sandelermöns, 1 . October 1861.
Gerkc Minits.

63 . Kinderschuhe in Leder und Lackleder , Sergeund Eorduan empfiehlt per Paar zu 20 Gs. bis zu I
E. H . D a u e n.

64 . Eingesandt
Als Beweis, wie richtig Fortuna zuweilen ihre Ga¬

ben vertheilt , dient folgender wahrheitsgetreuer Vorfall.
In dem benachbarten Orte B . lebt ein Subaltern - Be-
amtcr , der seit längerer Zeit mit einem Mädchen ver¬
lobt, jedoch bei seinem überaus mäßigen Einkommen
nicht so viel erübrigen konnte, um die Mittel zur Aus¬
steuer zu erlangen . Er klagte seine Noth einem Be¬
kannten und dieser rieth ihm , sein Glück einmal in den
jetzt so vielfach angezeigten Staats - Gewinn - Verloosungen,
welche so bedeutende Chancen böten , zu versuchen und
sich dieserhalb an das Bankhaus L a z . Sams . Cohnin Hamburg zu wenden . Da nun gegen Ende des
Monats seine Cassa sehr geschmolzen war, und er für
den Augenblick keine unnöthigen Ausgaben - machen
konnte, wandte sich unser Freund unter Darlegung sei¬
ner Verhältnisse an besagtes Bankhaus , mit der Bitte,
ihm einen Antheil -Schein zu der nächsten Verloosung zu
senden , und ihm den Betrag zu creditiren . Das ge¬nannte Bankhaus war von der Darstellung so gerührt,
daß dasselbe sofort einen Antheil - Schein mit der Devise
„ Gottes Segen bei Cohn" und zwar als Geschenk ein¬
sandte , und stehe da, man hatte eine glückliche Nummer
getroffen . Am 4 . September wurde nämlich besagteNummer mit dem größten Haupttreffer gezogen. Man
denke sich die Freude unseres glücklichen Paares , welches
nnn alle seine Hoffnungen gekrönt sieht und den SegenGottes auf ihren Wohlthäter herabsieht.



Großer Ausverkauf bei Wolf D. Josephs.
Durch einen außergewöhnlich vorteilhaften Einkauf begünstigt, verkaufe

ich um einen schnellen Absatz zu erzielen:
5

j 4 feine echte Cattune N Grote,
4 j 4 ganz neue Meiderzenge , gewöhn ! . Preis 14 und 16 gt . jetzt nur 8 gt .,
^ schwere feine Buckskins, gewöhnt . Preis IH 3— IH 2 Thlr . , jetzt nur

L Thlr . und 'S Thlr . L2 Grote,
8/4 schwarzes Tmeh, gewöhnt Preis 1 Thlr . 60 gt . , jetzt nur L Thlr . LG gt . ,
schwarzen Sam,nt , sonst 30 gt , jetzt nur LG gt . ,
schwarzen Westenatlas , sonst 1 Thlr - 48 gt . , jetzt nur L Thlr . LG gt . ,
^ ! i Hosenzeuge , sonst 16 und 18 gt , jetzt nur LO gt . ,
nebst vielen anderen Artikeln. ^ ^ ,

Indem ich ein hochgeehrtes Publikum um recht vielen Zuspruch hoslrchst
ersuche, bemerke ich zugleich , daß weder Proben noch StiiiLe aus . dem
Hause gegeben werden können . Wer billig kaufen Will , beliebe

zu kommen bei
Wolf D . Josephs

Gleichzeitig empfehle ich eine große Sendung heute eingetroffener
L SL L S ILL Ä A 1 S L -

welche ich , durch mir gestellte Bedingungen , zu Fabrikpreisen abgeben kann.

Wolf D. Josephs»
71 . Zu verkaufe » .
Rein ausgemachter Honig , s Pfd. 9 Grt.

A . Holstein.

. Theater -Auzeige.
Sonntag , den 6 . Oct. Erste Vorstellung im 2 . Abonnement.

Zum ersten Male:
Don Cesar de Olivenca,

oder : König , Graf und Cithcrscblägerin
Romantisches Lustspiel in 5 Akten von Dr . Bärmann.

Dienstag , den 8 . Octobcr.
Auf vielfachen Wunsch:

Die Gtnguartirung»
oder : Die Bundestruppen in Hamburg

Komisches Eharacterbild mit Gesang in 3 Abtheilungen
von Georg Starke . Musik von Ed . Stiegmann.

1 . Abtheilung : MadameMeyer wünscht Einqüartirung.
2 . „ Das Geburtstagsfestoder : DerAbmarsch.
3 . „ Der Fabrikant als Bräutigam.

Vor der Vorstellung : Concert Vorträge
vom hiesigen Musikcorps.

Freunde der heitern Muse lade ich zu obigen Vor¬
stellungen ganz ergebenst ein . Hochachtungsvoll

A . B a st e.

Todes -Anzeige.
73 . Heute entschlummerte unser liebeS Söhnchen

in dem zarten Alter von 18 Wochen.
Jever, 3 . October 1861.

llr . Köhler und Frau
geb . Siegismund.

Rcdaction , Druck und Verlag von C. L . Mettckcr S- Söhne i» Jever.

66. In diesen Tagen werden wieder zwei Ladungen

Laimet- lmsi tzchieferkohlm
eintresfen , worauf Bestellungen bis zur nächsten Woche
entgegengenommen werden.

Die bestellten Kohlen werden alsdann ebenfalls
besorgt.

Zever . D . König.
67 . ES werden anzuleihen gesucht 600 bis 1000

Thaler auf ganz sichere Hypothek . Näheres in der Ex¬
pedition dieses Blattes.

68. Sehr schönes Schweinefett bei
O . B l e y.

Zur gefall . Beachtung.
Nächsten Bücherwechsel

in unserem Leseturnus . Unregelmäßigkeiten bitten zur
gcfäll . baldigen Anzeige zu bringen.

Mettcker u . Söhne.
tBuchhandlung.)

70 . Abfahrtsfiunden des Fährschiffes
von Eckwarderhörne nach Heppens.

Montag >ben 7 . October 6 Uhr Vorm.
Dienstag 8. 6§
Mittwoch § 9. ,/ 7 z «
Donnerstag § 10. ,/ sz ,/
Freitag II. „ 10 ,/
Sonnabend 12. uz „
Sonntag F 13. r2z Nachm.

Die Abfahrt von HeppenS geschieht 2 Stunden später.
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